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Erkennung sicherheitsrelevanter Defekte an 
Fundamenten von Windenergieanlagen
WEsaFE

Laufzeit: 01.10.2014 bis 30.09.2016

Für die dynamisch stark beanspruchten WEA-Bauwerke ist eine effektive 
Qualitätskontrolle von entscheidender Bedeutung. Die gefährlichen Defek-
te im Bereich der Betonfundamente von Windenergieanlagen können nicht 
nur durch äußere Einwirkungen, sondern auch durch verdeckte Baumän-
gel und Planungsfehler hervorgerufen werden. Je früher solche Unregel-
mäßigkeiten und Schäden erkannt werden, desto größer ist das Spektrum 
von Möglichkeiten, einen ungeplanten Anlagenstillstand und eine teurere 
Sanierung zu verhindern.

Konzept der kontinuierlichen Überwachung 
von WEA-Fundamenten
Das Messsystem aus mehreren Beschleunigungsaufnehmern wird inner-
halb des Turms fest eingebaut und mit dem zentralen Prozessor der WEA 
verbunden. Als Ergebnis erhält man die bestimmten dynamischen Para-
meter wie z. B. Verhältnis von Amplituden oder Dämpfungsparametern bei 
den vordefinierten Eigenfrequenzen. Zeigen sich in den Ergebnissen der 
Überwachung außergewöhnliche Verschiebungen, so können deren Ur-
sachen genauer untersucht sowie entsprechende Korrekturmaßnahmen 
ergriffen werden. 

Mögliche Lösung (exemplarisch):

Typische Defekte:
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Ergebnisse einer Testmessung an einer WEA
Die ermittelten vertikalen dynamischen Deformationen eines Messtages zeigen eine gute Übereinstimmung und bestätigen somit die getroffene Annahme, dass 
im vorliegenden Fall kein Defekt in der Einbindung nachgewiesen werden kann.
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